
 
 
Willkommen an der Hochschule Anhalt, einer der forschungsstärksten Hochschulen des Landes. Im Herzen 
Mitteldeutschlands bieten wir als eine der Innovativen Hochschulen Forschung und Lehre auf 
internationalem Niveau sowie beste Studien- und Lebensqualität.  
Mit mehr als 70 Studiengängen schaffen wir individuellen Freiraum zur Entwicklung von Persönlichkeiten 
und bereiten etwa 7.500 deutsche und internationale Studierende vor allem auf eines vor: einen gelungenen 
Berufsstart. 
 
An der Hochschule Anhalt, Standort Köthen (Anhalt), ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die bis 31.12.2030 
befristete Vollzeitstelle eines 
 

Klimaschutzmanagers (m/w/d), Nr. 415 
 
zu besetzen. 
 
Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst der Länder. Die 
Einstellung erfolgt bei Erfüllung aller tariflicher Voraussetzungen in die Entgeltgruppe 11 TV-L. 
 
Zu Ihren Aufgaben gehören: 

• Ansprechpartner:in der Hochschule, bzgl. der Umsetzung von Vorgaben zum Klimaschutz 
• Unterstützung der Hochschule bei der Anpassung an die Folgen des Klimawandels 
• Analyse Status Quo mit Erkennen von Trends und Ableitung von Maßnahmen 
• Erstellung eines Klimaschutzkonzeptes 
• Aufbau eines Umweltschutzmanagementsystems (UMS) gemäß Energieeffizienzgesetz (EnEfG) 
• Festlegung von Richtungsvorgaben der Klimaschutzziele und konkreter Maßnahmen im 

Klimaschutzkonzept  
• Integration von Klimaschutzaspekten in alle Abläufe 
• Bilanzierung von Treibhausgasminderungs-Menge, Energie- und Ressourcenverbrauch mit 

Fortschreibung (direkte Treibhausgas-Emissionen, nutzbare Energie, Transport/Verkehr, genutzte 
Produkte, Produktnutzung, weitere Emissionen) 

• Initiierung nachhaltiger Strategien und Maßnahmen zur Reduktion von Treibhausgasemissionen 
• klimabezogene Risikobewertung und Entwicklung von Plänen zur Risikoreduzierung 
• Sicherstellung der Einhaltung geltender Umweltvorschriften und -gesetze 
• Unterstützung bei der Beschaffung von Zertifikaten und Zulassungen im Zusammenhang mit 

Nachhaltigkeit 
• Teilnahme in Gremien wie AG-Nachhaltigkeit 
• Austausch mit anderen Hochschulen 

 
Sie verfügen über: 

• ein abgeschlossenes Hochschulstudium in Naturwissenschaften, im Ingenieurwesen oder in 
verwandten Feldern 

• Grundkenntnisse relevanter Gesetze und Rechtsvorschriften  
• detailliertes Wissen bezogen auf Umweltbelastung und -auswirkungen sowie erneuerbare Energien 
• Erfahrung bei Planungsaufgaben und im Projektmanagement 
• Wissen rund um Fördermöglichkeiten und deren Beantragung 



• Bereitschaft zur Teilnahme an relevanten Fortbildung- und Austauschveranstaltungen 
• Verständnis zu Handlungsoptionen und Entscheidungswegen 
• Analysefähigkeit – Sammlung relevanter Daten, Analysierung und Ableitung von 

Handlungsempfehlungen 
• Erfahrungen in der Öffentlichkeitsarbeit  

 
Der zukünftige Stelleninhaber (m/w/d) sollte sich durch ein hohes Maß an Kooperations- und 
Leistungsbereitschaft sowie ein professionelles Handeln, welches auf Selbstständigkeit, Flexibilität, 
Kommunikationsfähigkeit, Überzeugungskraft, Durchsetzungsvermögen, Kritik- und Konfliktfähigkeit und 
ein effektives Selbst- und Zeitmanagement beruht, auszeichnen. Die Bereitschaft zur kontinuierlichen 
Weiterentwicklung der eigenen Fähigkeiten und Fertigkeiten wird erwartet.   
 
Bei im Ausland erworbenen Bildungsabschlüssen bitten wir um Übersendung entsprechender Nachweise 
über die Gleichwertigkeit mit einem deutschen Abschluss. Nähere Informationen hierzu entnehmen Sie bitte 
der Internetseite der Zentralstelle für ausländisches Bildungswesen (ZAB) unter 
https://www.kmk.org/zab/zeugnisbewertung.html 
 
Es erwarten Sie: 

• ein vielseitiges und verantwortungsvolles Aufgabengebiet  
• ein modernes Arbeitsumfeld 
• eine flexible familienfreundliche Arbeitszeitgestaltung 
• bedarfsorientierte Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
• die Vorzüge eines Tarifvertrags im öffentlichen Dienst, transparente Bezahlung, 30 Tage Urlaub bei 

einer Fünf-Tage-Arbeitswoche, die Gewährung einer Jahressonderzahlung und 
Vermögenswirksamer Leistungen, eine betriebliche Altersvorsorge über die Versorgungsanstalt des 
Bundes und der Länder (VBL) 

• Maßnahmen der betrieblichen Gesundheitsförderung sowie ein vielfältiges Hochschulsportangebot 
 
Die Hochschule Anhalt ist bestrebt, die Berufschancen von Frauen zu erhöhen. Frauen werden deshalb 
ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert. Für Schwerbehinderte gelten bei gleicher Eignung, Befähigung 
und fachlicher Leistung die Bestimmungen des SGB IX. 
 
Ihre Bewerbung können Sie uns per Mail an bewerbung@hs-anhalt.de senden. 
 
Ihre Unterlagen/Daten werden nach vollständiger Beendigung des Einstellungsverfahrens 
datenschutzgerecht gelöscht bzw. vernichtet. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir etwaige anlässlich 
der Bewerbung anfallende oder mit der Wahrnehmung von Vorstellungsgesprächen in unserem Hause 
entstehende Kosten nicht übernehmen können. 
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